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Warnung vor betrügerischer Trittbrettfirma   
 

Anzeigenschaltung in der Bürgerinformationsbroschüre des 
Landkreises Bamberg 
 
 
  

In der offiziellen Bürgerinformationsbroschüre des Landkreises Bamberg, die im 

März 2020 erschienen ist, sind auch regionale Firmen mit einer Anzeige 

vertreten. Eine sogenannte Trittbrettfahrerfirma hat sich diese Anzeigenschaltung 

zu Nutze gemacht und ist vor Ort aktiv, um mit Anzeigen aus der Broschüre neue 

Aufträge zu generieren. Dabei werden die Firmen meist mit einem Fax 

aufgefordert, einen Anzeigenauftrag zu unterschreiben, der einem 

Korrekturabzug ähnelt.  Als neue Variante erhalten die Firmen das eingescannte 

Faxformular manchmal auch per Mail an Ihre Firmenadresse übersandt, meist 

mit einem wenig aussagekräftigem Betreff wie "Layout“ und als Absender dem 

Mitarbeiter einer "Grafikabteilung". 

  

Die Auftragsformulare von betrügerischen Firmen können u. a. auch daran 

erkannt werden, dass meist sehr klein im Kopf des Formulars ein Satz wie 

"Behördenunabhängig, ohne öffentlichen Auftrag" zu finden ist. 

  

Wir möchten Sie ausdrücklich darauf hinweisen, dass diese Firmen nicht im 

Auftrag des Landkreises Bamberg oder der inixmedia GmbH agieren und durch 

ihr Handeln Urheberrechte verletzen. Anzeigen in unseren Printmedien werden 

immer nur einmalig, für eine bestimmte Ausgabe geschaltet und vorher durch ein 

offizielles Schreiben des Landkreises Bamberg autorisiert. 
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Ferner weisen wir darauf hin, dass Sie weder vom Landkreis Bamberg noch von 

der inixmedia GmbH keine Anrufe mit einer 0800 - Vorwahl erhalten werden, 

auch Ruf- oder Faxnummern mit der Vorwahl 030/...  werden von uns nicht 

verwendet. Keiner unserer Mitarbeiter wird Sie mit unterdrückter Rufnummer 

anrufen. 

  

Im Falle, dass Sie versehentlich bereits einen Auftrag dieser Art unterschrieben 

haben, empfehlen wir Ihnen, keine Zahlungen zu leisten. 

  

 

■ ■ ■ 

 

 


